
NEUHOF GEMEINSAM  
GESTALTEN GEMEINDERATSWAHL 2026 

GRÜNE WÄHLEN!
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LIEBE MITBÜRGERINNEN  
UND MITBÜRGER,

viele von Ihnen wünschen sich ein Neuhof, in dem 
Verantwortung für alle Generationen weitergelebt 
wird, in dem genug Wohnraum für alle da ist,  
aber auch auf eine ausgeglichene Natur und Umwelt 
geachtet wird und in dem die Energiewende  
weiter gefördert wird. Ein Neuhof, das belebt ist  
und seine Lebensqualität erhält bzw. steigert. 

Und vor allem: Ein Neuhof, in dem wir zusammen-
halten, miteinander reden und unsere Gemeinschaft 
genießen. Dafür treten wir GRÜNE im Gemeinderat 
ein: Wir GRÜNE sind Hier fürs Wir. 

Wir freuen uns, Ihnen unsere Kandidatinnen und 
Kandidaten sowie Inhalte für die Kommunalwahl 
am 8. März 2026 auf den nächsten Seiten vorstellen 
zu können

Ihr Team der GRÜNEN Neuhof
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HEINZ 
THÜRAUF

Ingenieur

61 Jahre / verheiratet / vier Kinder

Ich sehe es als gemeinsame 
Aufgabe, unsere Lebens- 
grundlagen zu schützen und 
zu bewahren. Das erfordert 
verantwortungsvolles, nach-
haltiges Handeln und ein 
respektvolles Miteinander. 
Über Parteigrenzen hinweg 
brauchen wir Verständnis  
und Zusammenarbeit für eine 
zukunftsfähige Kommunal-
politik für unsere Bürgerinnen 
und Bürger.

STEFAN 
GRÄSER

Regionalleiter Pharma

59 Jahre / verheiratet / zwei Kinder

Mir ist wichtig, dass wir gute 
Rahmenbedingungen erhalten 
und ausbauen, um genera-
tionsübergreifend unsere gute 
Gemeinschaft zu stärken. Ich 
möchte Vereine und Gruppen 
unterstützen, bessere Ange-
bote für die jungen Menschen 
schaffen und den Ausbau von 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
und den Radverkehr fördern.

PLATZ
1
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LIISA  
SEEFRIED

Softwareentwicklerin

59 Jahre

Mir ist wichtig, dass unser 
Neuhof bei erneuerbarer  
Energiegewinnung auf öffent- 
lichen Gebäuden als  
positives Beispiel voran geht. 
Im ländlichen Bereich  
müssen öffentliche Verkehrs-
mittel für alle Generationen 
attraktiv gestaltet sein.

STEFAN  
ENZNER

Doktorand Physik

29 Jahre

Mir ist wichtig, dass Neuhof 
für alle Generationen lebens-
wert bleibt und besonders  
für junge Menschen attraktiver  
wird. Dazu gehören eine bessere  
Anbindung an den öffentlichen  
Nahverkehr sowie mehr  
Treffpunkte für Begegnung und  
Austausch. Ich stehe für eine 
zukunftsorientierte, fakten-
basierte Politik zur konkreten 
Lösung von Problemen,  
wie dem konsequenten Ausbau 
erneuerbarer Energien.
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MEIKE 
OBERLÄNDER

Studentin der Geographie

22 Jahre

Mir ist wichtig, dass Neuhof 
ein Wohlfühlort für alle  
Generationen ist und beson-
ders für junge Menschen  
ein Ort ist, an dem man gerne 
lebt, sich einbringt und Zu-
kunft sieht. Eine nachhaltige 
Entwicklung der Gemeinde 
und Offenheit für neue Ideen 
liegt mir am Herzen. Dabei 
steht für mich der Zusammen- 
halt im Mittelpunkt: ein 
respektvolles Miteinander und 
gegenseitige Unterstützung.

MICHAEL  
KLOTZ

Grafik Designer, Hochschuldozent

50 Jahre / verheiratet / zwei Kinder

Mir ist wichtig, dass wir nicht 
zwischen sozial- oder markt- 
politisch, nicht zwischen 
ökologisch oder ökonomisch, 
nicht zwischen individuell 
oder gesellschaftlich und auch 
nicht zwischen fränkischer 
Heimat oder interkultureller 
Entwicklung entscheiden  
müssen. Wir haben die Möglich- 
keit das alles zu vereinen und 
sollten diese auch nutzen –  
im Sinne einer nachhaltigen und  
lebenswerten Zukunft für uns 
alle, generationsübergreifend.

5
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SIMON  
THÜRAUF

Projektleiter Personalwesen

32 Jahre / verheiratet

Mir ist wichtig, dass wir  
unsere Natur bewahren und 
verantwortungsvoll mit 
unserer Umwelt umgehen. 
Gleichzeitig möchte  
ich ein starkes Miteinander  
in unserer Gemeinde  
fördern – geprägt von Respekt, 
Gemeinschaft und  
gegenseitiger Unterstützung.

VOLKER  
SCHAEPE

Professor für Betriebswirtschaftslehre

53 Jahre / verheiratet / drei Kinder

Für mich spielt Bildung  
der Kinder eine ganz große 
Rolle, daher ist der Weiter-
bestand der Schule und des 
Kindergartens in Neuhof  
für mich sehr wichtig. Ebenso 
wären erweiterte Möglich-
keiten des ÖPNV relevant bzw. 
die Fahrtzeiten des Bürger-
busses auch Abends und am 
Wochenende anzubieten.
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ENERGIE & KLIMASCHUTZ   WIR MACHEN ENERGIE-
WENDE: Mit unseren zwei Bürgerwindparks produ-
zieren wir unseren Strom vor Ort und in Eigenregie. 
Unsere Straßenlaternen und öffentlichen Gebäude 
werden mit regionalem Ökostrom versorgt. Unsere 
Bemühungen für Klimaschutz und Unabhängigkeit 
enden hier nicht, denn auch wir in Neuhof fühlen 
uns den globalen Klimazielen verpflichtet. Gemein-
sam können wir noch viel mehr tun: 

  Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden 
 � Dezentrale Energieerzeugung durch PV-Anlagen 

mit Speicher fördern 
 � Dekarbonisierte Wärmeplanung mit Nahwärme 

und Wärmepumpen 
 � Energieberatungen und Infoveranstaltungen 

anbieten
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VERKEHR   ALLE BEWEGEN: Neuhof / Adelsdorf verfügt über  
einen Bahnanschluss an die Metropolregion, zudem wurde  
der Straßenübergang sicherer gestaltet. E-Mobilität wird unterstützt  
durch zwei E-Ladesäulen und ein Carsharing-Projekt wurde  
initiiert. Doch wir brauchen eine umfassendere Verkehrswende.  
Wir GRÜNE wollen ein ressourcenschonendes, attraktives und  
bedarfsgerechtes Mobilitätsangebot für alle. Wir möchten auf den 
Weg bringen: 

  Weiterführung und Ausweitung des Angebots „Bürgerbus“
  ÖPNV-Anbindung Bahnhof Neuhof verbessern
 � Ausbau Radwege Hirschneuses, Markt Erlbach, Verbindung  

Neuhof-Eichenmühle als Fahrradstraße
  Wo möglich: Tempo 30 innerorts
 � Kritische Begutachtung des gemeindeeigenen Fuhrparks  

aus ökologischer Sicht
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DEMOKRATIE & TRANSPARENZ   MITREDEN – MITMACHEN – 
MITENTSCHEIDEN: In den Bürgerversammlungen und im Amtsblatt 
wird über das Ortsgeschehen informiert. Im Rathaus finden alle 
Bürger*innen ein offenes Ohr für ihre Anliegen. Doch Demokratie 
lebt vom aktiven Einmischen. Wir GRÜNE leben Bürgerbeteiligung, 
denn nur mit der Teilhabe aller können Gemeindeverwaltung und 
Gemeinderat zukunftsorientierte Lösungen für uns alle entwickeln. 
Wir wollen uns stark machen für: 

  Regelmäßige Bürgerfragestunden
 � Transparente, öffentliche Gemeinderatssitzungen –  

auch digital verfolgbar
 � Interessensvertretung von Jugend, Senior*innen und  

Menschen mit Behinderung
  Bürgerbeteiligung bei wichtigen Entscheidungen
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GEMEINDE-ENTWICKLUNG   WIE STADT – NUR BESSER: In den 
Ortsteilen schreitet der Glasfaserausbau voran. Die Nahversorgung 
und die ärztliche Versorgung sind gesichert. Wir möchten die Ent-
wicklung der Innenorte vorantreiben, Flächenverbrauch reduzieren, 
Leerstände nutzen und innerhalb von Siedlungsgrenzen nachver-
dichten. Wir Grüne setzen auf lebendige Ortskerne und kurze Wege. 
Wir streben an: 

 � Skalierbare Wohnungen für alle Lebensphasen,  
Mehrfamilienhäuser

  Einkaufsmöglichkeiten und Handwerk erhalten und ausbauen 
  Entwicklung zur „Fairen Kommune“ vorantreiben
  Barrierefreiheit in allen Bereichen – insbesondere Marktplatz
  Nachhaltige Fassaden- und Dachbegrünung fördern
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NATUR & UMWELT   UNSER HÖCHSTES GUT: Mit dem Projekt 
„Bodenständig“ und dem Engagement als Schwammregion gibt es 
bereits positive Veränderungen für den Umwelt- und Naturschutz 
in Neuhof. Wir GRÜNE möchten den Flächenverbrauch reduzieren und  
die Lebensräume lokaler Tier- und Pflanzenarten schützen.  
Wir wollen ermöglichen: 

  Ökologische und nachhaltige Bauleitplanung
  Obstbäume besser nutzen und pflegen
 � Entsiegelung fördern, Blühflächen ausweiten, Baumbestand 

erhöhen
 � Gemeindewälder nachhaltig und zukunftsorientiert  

bewirtschaften
 � Umweltverträgliche Bewirtschaftung gemeindlicher Flächen 

und Gewässer

KO M M U N A LWA H L 2 0 2 6 12



SOZIALES & KULTUR   ALLE GEHÖREN DAZU: Gute, ortsnahe  
Betreuung durch Kindergarten und Schule ist gegeben.  
Aktive Vereine in allen Ortsteilen, der „Treffpunkt Alte Schule“ 
sowie die Kirchengemeinde bieten Teilhabe und sozialen  
Rückhalt für viele. Wir wollen einer Spaltung der Gesellschaft 
durch Begegnung und Austausch entgegenwirken und  
die Gemeinschaft fördern. Wir Grüne möchten Neuhof für alle  
Geschlechter attraktiver gestalten. Wir wollen uns besonders  
einsetzen für: 

 � Begegnungsmöglichkeiten für Jugendliche, Frauen, Familien 
und Senior*innen

 � Mehr Sportangebote für Mädchen / Frauen
 � Sozialarbeiter*in / mehr Unterstützung für den Jugendtreff
 � Quartiersmanagement für alle Generationen
 � Begrüßung, Einbindung und Vorstellung der Vereine für  

Neubürger*innen
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SUSANNE SCHÖNWIESE 
(MARKT ERLBACH)

FÜR EINEN LEBENDIGEN UND LEBENSWERTEN LANDKREIS!

HEINZ THÜRAUF  
(NEUHOF)

CHRISTIAN BÖHMLEHNER 
(NEUHOF)

KERSTIN MÜLLER  
(NEUHOF)

JEDE STIMME ZÄHLT!

MANFRED MÜLLER  
(MARKT ERLBACH)
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UNSERE KANDIDAT*INNEN
FÜR DEN KREISTAG



31.01.26
GRÜNE IM GESPRÄCH
Info-Stand mit Getränken und kleinem Snack 
Ort: Edeka-Parkplatz Neuhof, ab 10 Uhr  

07.02.26
GRÜNE IM GESPRÄCH
Info-Stand mit Getränken und kleinem Snack 
Ort: Edeka-Parkplatz Neuhof, ab 10 Uhr 

25.02.26
MODERNE HAUSTECHNIK:  
STROM & WÄRME SELBST ERZEUGEN
Impulsvorträge zur eigenen Wärmepumpe, PV-Anlage  
und Speicher | Ort: Bürgerhaus Markt Erlbach, 19 Uhr

08.03.26
KOMMUNALWAHL IN NEUHOF
Wir würden uns über eine hohe Wahlbeteiligung  
sehr freuen! | Öffnungszeiten Wahllokal: 8 bis 18 Uhr – 
oder vorab per Briefwahl
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 MIT DIESEM  
KREUZ MACHST  

DU ALLES  
 RICHTIG

Bei den Kommunalwahlen in 
Bayern können Sie Ihre Stimmen 
kreuz und quer über den Stimm-
zettel verteilen und Kandidierende 
auf mehreren Listen ankreuzen 
(panaschieren). Dabei können Sie 
einzelnen Bewerber*innen bis zu 
drei Stimmen geben (kumulieren). 
 
Aber Vorsicht: Wer den Überblick 
verliert und zu viele Stimmen 
abgibt, dessen Stimmzettel wird 
ungültig. Wem das zu viel  
Aufwand ist, der kann auch einfach 
die Liste einer Partei ankreuzen.  
Die Stimmen werden dann in der 
angeführten Reihenfolge verteilt.

Briefwahlantrag (kommt mit 
der Wahlberechtigung) aus- 
gefüllt und unterschrieben ans 
Wahlamt senden oder online 
oder persönlich im Wahlamt 
beantragen. Ein Telefonanruf 
reicht dafür nicht aus! Wählen, 
ausfüllen und auf jeden Fall 
darauf achten, den Wahlschein 
rechtzeitig abzusenden:  
Nur Briefe, die bis 18 Uhr  
am Wahltag im Amt eingehen, 
werden ausgezählt.

AM 8. MÄRZ IST  
KOMMUNALWAHL
SO GEHT’S

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Neuhof

Ortsverband Markt Erlbach – Neuhof 
Rosenau 5, 90616 Neuhof a.d. Zenn 
mitreden@gruene-neuhof.de

www.gruene-neuhof.de
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BRIEFWAHL – SO GEHT’S


